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VorwortVorwort

nichts ist so stetig, wie der Wandel. Un-

ter dieser Prämisse hat für den TSV das 

Jahr 2019 begonnen. Nach 10 Jahren 

haben Dieter Wenderoth den Staffel-

stab als 1. Vorsitzender und Wolfgang 

Malorny als 2. Vorsitzender an mich 

und Martin Haubrock weitergegeben. 

In dieser Zeit ist der TSV in ein stabiles 

Fahrtwasser gebracht worden. Unsere 

Mitgliederzahlen sind in dieser Zeit kon-

tinuierlich gestiegen auf zurzeit rund 

630. Ein Grund dafür liegt mit Sicher-

heit in unseren Angeboten, die sich 

stetig entwickeln. Ein Weiterer findet 

sich in der Bereitschaft über den (Orts-)

Rand zu blicken. So war es eine meiner 

ersten Amtshandlungen, zusammen 

mit dem TV Roringen, einen weiteren 

Kooperationsvertrag mit dem Tuspo 

Weende über die Nutzung, des sich 

noch im Bau befindlichen Gesundheits-

studios für Mitglieder der Vereine zu 

unterzeichnen. Um weiter so entwick-

lungs- und handlungsfähig zu bleiben, 

wurde zudem auf der Jahreshauptver-

sammlung einstimmig eine Beitrags-

anpassung beschlossen. In der Reihe 

der Göttinger Sportvereine stehen wir 

ganz am Ende der Liste und verbinden 

mit günstigen Mitgliedsbeiträgen ein 

LIEBE LESER, LIEBE LESERINNEN, qualifiziertes, abwechslungsreiches 

Angebot. Dieses zu bewahren, Neuem 

aufgeschlossen gegenüber stehen und 

so möglichst vielen ein aktives Sporttrei-

ben vor der Haustür zu ermöglichen 

und für ein vielfältiges zu begeistern ist 

die Herausforderung, der ich mich an 

der Spitze mit einem bewährten Team 

gerne stelle.

Ihre/Eure 

Andrea Franke

1.Vorsitzende des TSV Herberhausen

Deshalb haben Wolfgang Malorny und 

ich schon vor längerer Zeit beschlos-

sen, uns aus der ersten Reihe des TSV 

Herberhausen zurückzuziehen. Nun ist 

der Entschluss das Eine, die Umsetzung 

ganz etwas anderes. Mancher Verein 

scheitert heute daran, eine engagierte 

Nachfolge in der Vorstandsarbeit auf 

die Beine zu stellen. Man sagt zwar, 

das heutige 60 sei das frühere 40, und 

sicherlich wäre für Wolfgang und mich 

noch manches Jahr möglich gewesen. 

Aber wie sagt man, man soll aufhö-

ren, wenn es am schönsten ist und vor 

allem dann, wenn man weiß, dass es 

tolle und engagierte Nachfolger für die 

eigene Position gibt. Und dieser Zeit-

punkt war nun für uns gekommen. Das 

verdanken wir dem Vorstandsteam, 

das die Aufgabe, diesen wundervollen 

Verein zu führen so engagiert und er-

folgreich meistert, dass es auch für un-

sere Nachfolger kein Sprung ins kalte 

Wasser wird, sondern die Übernahme 

unserer Vorstandsämter eher als lo-

gische Folge in der Fortsetzung einer 

erfolgreichen und dynamischen Ver-

einsarbeit erscheint. Dafür gilt dem ge-

samten Vorstand unser großer Dank. 

Wir wünschen dem neuen/alten Team 

kreative Ideen und gutes Gelingen.

Ihre und Eure

Dieter Wenderoth und 

Wolfgang Malorny

v.l.n.r. Peter Ohm, Susanne Freise-Mascher, Volker Grothey, Andrea Franke, 
Martin Haubrock, Elke Giebeler.

Nichts ist so beständig, 
aber auch nichts so innovativ wie der Wandel.
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Jahreshauptversammlung des TVR

Wie in den Vorjahren hatte der 1. Vor-

sitzender Dirk Wolff die Mitglieder des 

TVR bereits ab 19 Uhr zum gemein-

samen Abendbrot geladen, um dann 

pünktlich eine Stunde später die 45 

interessierten TVR´ler zur Hauptver-

sammlung zu begrüßen. 

Für langjährige Mitgliedschaft im Ver-

ein wurden Monika Herbst (25 Jahre), 

Marina Behrens, Monika Sottmann, 

Matthias Sottmann, Rolf Aue und Dirk 

Wolff (je 40 Jahre ) und Karl Grube (50 

Jahre) geehrt. 

Völlig überrascht war Ingo Reinhardt, 

der als „Vereinsheld“ ausgerufen wur-

de. Seit 14 Jahren  begleitet Ingo die 

wettkämpfende Rope-Skipping Grup-

pe auf eigene Kosten, ist Organisator, 

„Mädchen für alles“ und dokumentiert 

die Erfolge der Sportler in Bild und 

Ton.

Der Verein zählte zum Jahreswechsel 

415 Mitglieder, die Neumitglieder fin-

den sich überwiegend in der Turnab-

teilung Rope Skipping und in der Vol-

leyballsparte. In den letzten 4 Jahren 

wuchs die Mitgliederzahl 

um durchschnittlich 15 

Sportler (= 3,8 % jähr-

lich)*.

Die RopeSkipping Grup-

pe um Astrid Reinhard 

ist national und inter-

national vertreten und 

kehrt regelmäßig mit 

besten Platzierungen –

wie zuletzt aus Bratislava 

(Slovakei) und Orlando 

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
DES TV RORINGEN AM 18.1.2019
Finanzen im Mittelpunkt
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Jahreshauptversammlung des TVRJahreshauptversammlung des TVR

(USA) zurück nach Roringen – jeweils 

nachzulesen im Göttinger Tageblatt. 

Die hohen Kosten für internationale 

Wettkämpfe werden mit Spendengel-

dern und Beiträgen der Eltern finan-

ziert.

Als Erfolg für Verein und Roringen 

wurde die Wanderveranstaltung 

„Wandern mit andern“ bewertet. Dirk 

Wolff dankte ausdrücklich den vielen 

Helfern des TVR, der Roringer Vereine 

und des TSV Herberhausen sowie 

den städtischen Einrichtungen für die 

großartige Unterstützung.

Neben dem Rope Skipping vertreten 

die Wettkampfmannschaften des Fuß- 

und Volleyballs unseren Vereinsna-

men in ihren Staffeln. Erfreulich: Die 

Anzahl der Strafen wegen grober Re-

gelverstöße ist fast Null. Fairness first 

– weiter so!

Die festen Übungs-

stunden der w/m 

Gymnastikgruppen 

der Senioren und Ju-

nioren sind Dank der 

engagierten Übungs-

leiter weiterhin gut 

besucht. Gut ange-

nommen werden die 

neu angebotenen Yoga Kurse, einzig 

der Zumbakurs hat noch Platz für wei-

tere Teilnehmer. 

Erfreuliches gibt es auch bei der Nut-

zung des Turnerheims: die Tischten-

nissparte nutzt die Sportstätte mitt-

wochs (Junioren) und donnerstags 

(Senioren), die Freizeitfußballer sind 

ebenfalls mittwochs anzutreffen. Ins-

gesamt wurde das Heim 14 Mal für 

private Feiern angemietet und stand 

den TVR´lern fünfmal für Treffen zur 

Verfügung.

Aus dem Altbestand des Dorfgemein-

schaftshauses konnten 65 Stühle für 

die Nutzung im Turnerheim übernom-

men werden.

Am dritten Advent-Samstag trafen 

sich 47 TVR´ler zur ganztägigen Se-

niorenausfahrt, die in die Gegend um 

Goslar führte (s. Bericht S. 24).

Mit Spannung wurde der TOP „An-

trag des Vorstandes zur Beitragserhö-

hung“ erwartet.  Dirk Wolff leitete ein, 

indem er auf die  Anstrengungen zu 

Kostensenkung in 2018 hinwies. (z.B. 

Rückgabe des kleinen Rasenplatzes an 

GöSF, „Sportblick“, Neuverhandeln der 

Hausversicherung, Einnahmen aus 

„Wandern mit andern“, u.v.m.).  Den-

noch würden die Finanzmittel für den 

laufenden Sportbetrieb und die Sport-

stätte „Turnerheim“ (auch: „Betriebs-

rücklage“) angesichts gestiegener 

Verbandskosten, Neubeschaffung 

von Sportgeräten und -bekleidung 

und gestiegener Übungsleiterent-

gelte immer stärker beansprucht. So 

bedeute die Sicherung des östlichen 

Ballfangzaunes, die erforderliche Er-

weiterung des Versammlungsraumes 

(Stuhllager) oder auch die Reparatur 

des Aufsitzrasenmähers bereits die In-

anspruchnahme der Hausrücklage.

Darum bat Dirk für den Vorstand um 

Zustimmung zur neuen monatlichen 

Beitragsstaffel:

Von den anwesenden Mitgliedern 

gab es keinen grundsätzlichen Ein-

wand gegen eine Beitragserhöhung, 

allein die unterschiedliche Lasten-

verteilung auf die Beitragsgruppen 

wurde von wenigen Mitgliedern als 

unpassend kritisiert. Dirk Wolff kündi-

gte eine Überarbeitung zur JHV 2020 

an und bat um Abstimmung des An-

trages, der mit 38:4:3 angenommen 

wurde.

Dirk Wolff schloss die Mitgliederver-

sammlung um 22.15 Uhr.

Eberhard Wünn

  *wenn das so weitergeht, hat der 

TVR in 24 Jahren mehr als 1000 Mit-

glieder    ;-)

alt 

2010-2018

neu

ab 2019

Jugendliche 3,80 4,00                

Erwachsene 5,80 7,00

Ehepaar 7,80 9,00

Familie 9,00 10,00
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Geselliges Beisammensein

meine

Liebes 
 Göttingen,
mit uns geht es Dir besser! 

Wir versorgen Dich mit Strom, 

Gas, Wasser und Wärme. 

Und wir kümmern uns um 

Dein Klima und Deine Lebens-

qualität. Tag und Nacht.

zuverlässig. rund um die Uhr.

45 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

kamen um 15.00 Uhr im Bürgerhaus 

zusammen. 

Nach der Begrüßung durch Andrea 

Gruttke-Henze spielten Maren Böh-

me (Querflöte) und Mathias Böhme 

(Violine)  folgende klassische Stücke: 

Orlando di Lasso – Fantasie; G. Ph. 

Telemann – Kanonische Sonate Nr. 1;    

W. A. Mozart – Duett Nr. 6. Sie wurden 

mit anhaltendem Beifall bedacht. 

Daran schloss sich das Kaffeetrinken 

an mit leckerem Kuchen von der Bä-

ckerei Ruch. 

Danach trat Subhi Haj Sattouf mit 

einem grandiosen Trommelspiel auf 

und bekam ebenfalls großen Applaus. 

Ohne große Unterbrechung ging es 

im Programm weiter: Nun brachte uns 

der  Zauberer Andy Clapp zum Stau-

nen und es kam ihm wohl niemand 

„auf die Schliche“, um seine Zaube-

reien aufzudecken. Auch er erhielt im-

mer wieder Beifall. 

Gegen 19.00 Uhr lieferte das Land-

gasthaus Lockemann das Abendbrot: 

Grünkohl mit Kasseler und Kartoffeln. 

Danke für das gute Essen. 

Zur Überraschung aller Anwesenden 

gaben Aliaa und Subhi zum Abschluss 

noch eine Tanz-/Trommeleinlage: 

Zum Trommeln von Subhi zeigte Aliaa 

einen bravurösen Bauchtanz. Mit lan-

ganhaltendem Klatschen und Bravo-

rufen wurden sie belohnt. 

Ein großes Dankeschön an Andrea 

für die Organisation dieses außerge-

wöhnlichen Nachmittags.     

Karin Koos

GESELLIGES BEISAMMENSEIN IM NOVEMBER
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FußballFußball

Das „Kennenlernjahr“ - so nannte Trai-

ner Bruno Kassenbrock die Vorsaison 

2017/2018. Die Saison 2018/2019 ist 

die zweite unter dem Chefcoach, den 

in Göttingen viele kennen. Was sollte 

diese bringen? Das „Erziehungsjahr“? 

Das „Boot-Camp“? Ein Jahr voller 

Neuzugänge? 

Es zeigte sich früh, dass er mit dieser 

jung geformten Mannschaft einiges 

vor hatte. 

„In dieser Saison greifen 

wir oben an!“

Kaum verwunderlich, dass die Som-

mervorbereitung daher eher an Erzie-

hung erinnerte. Der große Plan des 

Trainers war akribisch ausgearbeitet 

mit taktischen Kniffen à la Domenico 

Tedesco oder Julian Nagelsmann, die 

unsere Kreisklassenkicker-Köpfe zum 

Rauchen bis kurz vor die Implosion 

brachten. Zudem bekam der Hobby-

kick plötzlich einen weiteren profes-

sionellen Beigeschmack, als mit Olaf 

Köppe ein Mannschaftsbetreuer ins 

Team gestoßen ist. Plötzlich war zu 

den Spielen alles fürs Aufwärmen 

aufgebaut, Bälle am Fünfmeterraum, 

Hütchen fürs Eck und Wasserkiste 

am Boxenstopp. Wir begrüßen diese 

Verstärkung und hoffen, dass der in 

Herberhausen bekannte Postzusteller 

in den nächsten Jahren weiterhin Teil 

unserer Mannschaft sein wird.

Nun war alles bereit für den Angriff 

ganz oben. Die Staffel der 2. Kreisklas-

se Nord - mittlerweile liebevoll „Harz-

staffel“ genannt – war auch kein 

unbeschriebenes Blatt mehr. In der 

Vorsaison auf Platz 4 gelandet, kann-

te man nun einige Gegner etwas bes-

ser. Mit einem 5:0-Auftakt gegen VfL 

Olympia Duderstadt startete die SG 

die Saison nach Maß. Es folgten viele 

weitere deutliche und knappe Siege 

sowie eine Niederlage gegen den 

derzeitigen Spitzenreiter FC Freiheit 

und zwei unglückliche Unentschie-

den gegen TuSpo Petershütte und im 

Rückspiel gegen Duderstadt vor der 

Winterpause. 

Und so, liebe Mitglieder des Vereins 

im wunderschönen Herberhäuser 

Tal, stehen wir aktuell (Stand vor 

Beginn der Rückrunde): Platz 2, Tor-

verhältnis bei 44:12, 5 Punkte hinter 

dem Spitzenreiter und 10 Punkte vor 

dem Drittplatzierten. 

Wir finden, das ist eine Statistik, die 

sich sehen lassen kann! Zudem mi-

schen wir wieder eifrig im Kreispo-

kal mit. Eingefleischte Fans unserer 

Mannschaft wissen, wie viel Potenzial 

in diesem Satz steckt. Kreispokalspiele 

UND WIEDER MIT DEM HAMMER IN DER HAND
EINE SG AUS HERBERHAUSEN UND RORINGEN IM TEAM-
GEIST SO ZUSAMMENGESCHWEISST WIE NOCH NIE



14 Sport-Blick – 01/2019 15Sport-Blick – 01/2019

FußballFußball

haben schon immer, aber vor allem 

seit dem unerwarteten Pokalsieg im 

Jahre 2017, einen ganz eigenen Reiz, 

der jeden noch so lauffaulen Spieler 

an den Rand seines Lungen-Erbre-

chens treibt. 

An dieser Stelle möchten wir als 

Mannschaft unserem Fußballfach-

wart Gerhard Ulferts für die Organi-

sation aller bürokratischen und or-

ganisatorischen Belange des Teams 

danken. Weiterhin gilt der Dank un-

serem Trainer Bruno, unserem be-

reits erwähnten Betreuer Olaf und 

allen bei Wind und Wetter stets an-

wesenden Fans und Familienmitglie-

dern. 

Ich, als der Verfasser dieses Textes, 

fühle mich geehrt, als nicht nativer 

Herberhäuser diesen Text zu verfas-

sen und möchte dieses Medium nut-

zen, um Folgendes an jeden Leser 

des Sportblickes richten: 

Wir als Team sind mittlerweile ein 

bunt zusammengemischter Hau-

fen aus Studenten Göttingens, die 

ursprünglich aus anderen Städten 

kommen, aus Ur-Herberhäusern, Ur-

Roringern, Afrikanern aus Burkina 

Faso uvm. Man neigt vielleicht da 

zu denken und zu sagen, die Spieler 

der Mannschaft haben zum großen 

Teil keine Verbindung mehr zu den 

beiden Dörfern. Ich für meinen Teil 

und stellvertretend für die Mann-

schaft kann sagen, dass wir als bun-

te Mischung stolz sind, unseren Ver-

ein zu repräsentieren. Das Gefühl, 

bei uns auf dem Platz oder auch in 

den Osteroder oder Herzberger Ge-

filden im Harz eine ganze Brigade 

an Fans im Rücken zu haben und 

nach leidenschaftlicher Leistung drei 

Punkte zur erringen, ist, was Spiele 

besonders macht. Wir wollen dieses 

Gefühl nicht missen und deshalb ap-

pelliere ich an alle Leser: 

schaut gerne mal an ir-

gendeinem Sonntag bei 

unseren Spielen vorbei. 

Die Präsenz der Fans ist 

erfahrungsgemäß zuletzt 

gestiegen, ist für alle Be-

teiligten ein netter Zeit-

vertreib und treibt uns 

zum Sieg! 

Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Spielgemeinschaft Roringen-

Herberhausen
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Fitnessstudio für den TSV und TVRFitnessstudio für den TSV und TVR

Die Sportlandschaft verändert sich 

rasant. Doch während die Mitglieder-

zahlen in den Sportvereinen auf ho-

hem Niveau verharren, haben sie sich 

in den Fitnessstudios innerhalb von 

10 Jahren verdoppelt. Die Konkur-

renz des Sportvereins ist längst nicht 

mehr der Nachbarverein, es sind die 

kommerziellen Sportanbieter, zuvor-

derst die Fitnessstudios!

Im Norden Göttingens entsteht im 

Parkbad Weende ein weiteres Fit-

ness- und Gesundheitszentrum. Das 

Besondere: Betreiber wird der Tuspo 

Weende! Zielgruppe sind Männer 

und Frauen der Altersgruppe 40 plus, 

bei denen sich die ersten Zipperlein 

eingestellt haben oder denen es be-

ruflich schwer fällt, eines der vielen 

regulären Sportangebote eines Ver-

eins wahrzunehmen und eine indivi-

duelle Möglichkeit des Sporttreibens 

suchen. Etwas für seine Gesundheit 

zu tun heißt aber auch, dass eine qua-

lifizierte und intensive persönliche 

Betreuung unabdingbar ist. Ein spe-

zieller Trainingsplan soll die Grundla-

ge für das Training 

jedes Einzelnen 

sein. Ein solches 

Angebot ist natür-

lich nicht zum Preis 

eines Fitness-Dis-

counters möglich. 

Derzeit gehen die 

Verantwortlichen 

von einem Monats-

beitrag von 45,00 

€ aus. 

Dafür werden ein ca. 285 

m² großen Raum für Ge-

rätefitness und ein 150m² 

großer Gymnastikraum für 

Fitness- und Gesundheits-

sportkurse zur Verfügung 

stehen. Mit Umkleideräu-

men, einem Büro und 

Sanitärräumen entsteht 

derzeit eine Gesamtfläche 

von über 800 m².

Das Konzept sieht weiterhin vor, dass 

eine Studiomitgliedschaft immer an 

eine Vereinsmitgliedschaft gebun-

den ist. Weende Vital soll zum Studio 

des organisierten Sports im Norden 

Göttingens entwickelt werden. Der 

TSV Herberhausen und der TV Rorin-

gen sind die ersten beiden Vereine, 

die entsprechende Kooperationsver-

träge unterzeichnet haben. Unsere 

Mitglieder haben die gleichen Rechte 

wie die Mitglieder des Tuspo Ween-

de! Ein Gebäude, ein Betreiber – aber 

das Studio von möglichst vielen Göt-

tinger Vereinen. Ein in Niedersach-

sen – vielleicht sogar deutschland-

weit – einmaliges Konzept. Der TSV 

Herberhausen und der TV Roringen 

ergänzen ihr Sportangebot durch ein 

Fitnessstudio!!  

Im Frühherbst soll es losgehen. Der 

genaue Öffnungstermin hängt na-

türlich vom Baufortschritt ab. Interes-

senten können sich aber schon jetzt 

unter guenther.meller@tuspoween-

de.de registrieren lassen. Sobald der 

Termin absehbar ist, werden alle re-

gistrieren Interessenten benachrich-

tigt, damit sie sich im Weende Vital 

anmelden können 

Tuspo Weende

TSV Herberhausen

TV Roringen

KOOPERATION MIT DEM TUSPO WEENDE – 
FITNESSSTUDIO FÜR DEN TSV HERBERHAUSEN 
UND DEN TV RORINGEN

Quelle: Helmut Latermann

Quelle: Helmut Latermann
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Tennis

 
 

  

 

 
 

  

 
 

  

 Sa 7.00-16.00Uhr

 Sa 8.00-13.00Uhr

 Sa 8.00-16.00Uhr

 Sa 8.00-13.00Uhr

Ja! Es wird auch gespielt! Meistens 

von Ende April bis Ende Oktober. 

Besetzt sind die Plätze nur zu den Trai-

ningsterminen der Herrenmannschaft 

und bei Punktspielen. Es gibt also kei-

nen Grund, nicht beim TSV Tennis 

zu spielen! Wir aktiven Spieler haben 

ganz viel Spaß und wir wünschen uns 

mehr Leben auf unseren Plätzen. 

Kindertraining wird bereits angeboten 

und wir würden uns freuen, Wieder-

einsteiger oder Anfänger bei uns be-

grüßen zu können, denn dann macht 

die Organisation und Durchführung 

von Jux-Turnieren oder Ernst-Turnie-

ren deutlich mehr Spaß. 

Für die Sommersaison sind zwei die-

ser Turniere geplant. Ein Termin wird 

vor den Sommerferien liegen und der 

2. Termin wird Ende August sein. Die 

Termine werden rechtzeitig im TSV 

und TVR-Schaukasten und im Schau-

kasten am Tennishäuschen bekannt 

gegeben. 

Also: Nix wie los auf die Plätze, der 

Sommer wird wieder grandios, die 

Plätze werden von uns selbst gehegt 

und gepflegt – der Zusatzbeitrag für 

die Tennisabteilung dürfte kein Hinde-

rungsgrund sein!

Ich bin gerne mit Rat und Tat auf dem 

Platz zur Stelle!

Herzlich Willkommen beim TSV und 

der Tennisabteilung!

Ernst Kaufholz  

Kontakt über die Homepage des TSV 

oder 0170 2060281! 

TENNIS IN HERBERHAUSEN ? 
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TischtennisTischtennis

Wir sind Mitten im Frühling, für den 

Tischtennissport bedeutet dies, die 

Saison ist beendet. Für den TSV eine 

äußerst erfolgreiche Saison. 

Die 1. Mannschaft hat in der  1. Kreis-

klasse Göttingen Ost/Nord die Mei-

sterschaft errungen und damit den 

Aufstieg in die Kreisliga geschafft. 

Letztmalig ist uns dieser Triumph Mitte 

der achtziger Jahre gelungen. Umso 

größer ist die Freude über diesen 

doch bemerkenswerten Erfolg. 

Auf dem Foto abgebildet die erfolg-

reiche Mannschaft nach dem letzten 

Spiel gegen die Mannschaft des TSV 

Seulingen III (7 : 2) von links nach 

rechts: Markus Menge, Mario Dumke, 

Holger Kuschicke und Wolfgang Ma-

lorny. Leider aus Zeitgründen nicht 

auf dem Foto: Nils Wenzel, der uns, als  

Nummer 1 der 2. Mannschaft, einige 

Male ganz hervorragend  unterstützt 

hat und damit in wichtigem Maße den 

Weg zur Meisterschaft mit ermöglicht 

hat. Im Kreispokal der 1. Kreisklassen 

hat es leider nur bis in das Achtelfinale 

gereicht. Gegen den TSV Landolfshau-

sen mussten wir eine 1 : 4 Schlappe 

einstecken. Vielleicht hat uns gerade 

diese Niederlage beflügelt, in den rest-

lichen Spielen der  laufenden Saison 

unsere besten Leistungen abzurufen 

und uns somit die nicht zu erwartende 

Meisterschaft eingebracht.

Die 2. Mannschaft spielt in der 2. Kreis-

klasse Göttingen Ost/Süd und belegt 

einen der unteren Tabellenplätze. Dies 

begründet sich durch den Einbau ei-

niger neuer Spieler, denn  es sollen in 

den Punktspielen alle eingesetzt wer-

den und erste Erfahrungen sammeln. 

So tritt manchmal schon eine „wild“ 

zusammen gewürfelte Truppe in den 

Punktspielen an.  Aber nur durch den 

stetigen Wettkampf und regelmäßiges 

Training ist eine kontinuierliche Ver-

besserung zu erreichen. Ich bin mir 

sicher, dass dies in der kommenden 

Saison bereits Früchte tragen wird.

Ab der kommenden Saison ist der, ge-

fühlt seit 100 Jahren, verwendete Zel-

luloidball nicht mehr erlaubt. Ab dann 

dürfen nur noch die neuen Kunststoff-

bälle verwendet werden. Diese sind 

umweltverträglicher, allerdings auch 

deutlich weniger belastbar. Das heißt, 

sie sind auch wesentlich schneller de-

fekt bzw. abgespielt.  Zudem darf man 

hier den Kostenfaktor nicht vergessen, 

ein Wettkampfball kostet ca. 1,50 EUR.

An dieser Stelle möchte ich nicht ver-

säumen unserem Sponsor, dem Land-

gasthaus Lockemann, recht herzlich 

für die Trikotspende zu danken. Ich 

hoffe, eines Tages wieder an Eure Tür 

anklopfen zu dürfen, wenn unsere 

derzeitigen Trikots aufgebraucht sind. 

Einen weiteren Dank möchte ich an 

Ernst Kaufholz richten. Dieser hat 

bis zur diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung die Abteilungsleitung, ne-

ben der Tennisabteilung,  inne geha-

bt. Vielen Dank Ernst!

Den interessierten Leserinnen und 

Lesern  des Sportblicks wünscht die 

Tischtennisabteilung  bis zum näch-

sten Mal eine erfolgreiche  sportliche 

Zeit und vor allen Dingen: Gesund-

heit.

Wolfgang Malorny

TISCHTENNIS
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Bauch-Beine-Po Bauch-Beine-Po

Mittwochs abends heißt es um 18.30 

Uhr: Es ist Zeit, in unsere Turnhalle zu 

gehen, um Sport zu treiben. Zunächst 

heißt es 45 Minuten Basketball zu 

spielen, damit der Körper für die fol-

gende Gymnastik (Bauch – Beine – Po 

= BBP) bereits genügend aufgeheizt 

ist. Es folgen in der Regel 45 Minuten 

schweißtreibende Übungen unter der 

fachmännischen Anleitung unserer 

Trainerinnen Sina und Maike. Die bei-

den machen das wirklich toll. Für Ihr 

Engagement möchten wir uns alle an 

dieser Stelle einmal recht herzlich be-

danken; macht weiter so.

Aber einmal im Jahr wollen wir auch 

etwas Anderes machen. Im vergange-

nen Jahr hat unsere Turnschwester 

Seppi, so bezeichnen wir uns unterei-

nander immer,  einen Fahrradausflug 

(E-Bikes sind übrigens verboten) or-

ganisiert. Bei tollstem Sommerwetter 

ging es zunächst mit Vereinsbus und 

einem Bulli für unsere Fahrräder nach 

Bodenfelde. Dort starteten wir unse-

re Tour rechts der Weser entlang bis 

zur Tonnenburg kurz vor den Toren 

Holzmindens. Nach ca. 45 Kilometern 

war unser Ziel erreicht. Dort fand am 

gleichen Tag ein Bikertreffen statt, wir 

waren die einzigen nicht motorisier-

ten Fahrer an diesem Tag. Am Abend 

gab es ein wunderbares Grillbarbecue 

mit dem einen oder anderen kalten 

isotonischen Getränk dazu. Wir ver-

lebten einen wunderbaren Abend bei 

zünftiger Livemusik und sind in den 

späten Nachtstunden doch erschöpft 

in unsere Betten auf dem Dachboden 

gefallen. Nach einem prima Früh-

stücksbuffet ging es dann wieder auf 

die Räder und die Rückfahrt, diesmal 

links der Weser, zurück nach Boden-

felde wurde angetreten. Die Sonne 

war uns abermals wirklich hold, aber 

der Gegenwind machte uns doch 

zu schaffen. Wir mussten tatsächlich 

auch bergab reintreten um vorwärts 

zu kommen. Am frühen Nachmittag 

hatten wir unseren Ausgangspunkt 

wieder erreicht und waren froh, als 

eigentlich ungeübte Radfahrer, den 

Sattel wieder verlassen zu dürfen. So 

manches Hinterteil schmerzte doch 

ordentlich. Ein tolles Wochenende, so 

war die einhellige Meinung aller Teil-

nehmer. In diesem  Jahr wird es an 

Stelle der Radtour eine Bootstour ge-

ben. Am ersten Wochenende im Juni 

werden wir paddeln gehen, wir freu-

en uns schon heute auf diese neue 

Erfahrung.

Die Bilder sollen dem geneigten Leser 

einen Eindruck von diesem fantas-

tischen Wochenende vermitteln.

 

Wolfgang Malorny

BAUCH-BEINE-PO



24 Sport-Blick – 01/2019

Seniorenausfahrt des TVR

?

P H Ö N I X  B A U G E S E L L S C H A F T  M B H

PHÖNIX Baugesellschaft mbH
Rosenweg 15 · D-37434 Bodensee
Tel. +49 (0) 5507 7330 · Fax +49 (0) 5507 1554
info@phoenix-bg-mbh.de · www.phoenix-bg-mbh.de

Ihr kompetenter 
Baupartner 
für

- den individuellen Neubau

- das energetische Sanieren

- die überzeugende Renovierung

- den bequemen Rundumservice

Ihr persönlicher Ansprechpartner: 
Bau-Dipl.-Ing. Burkhard Richter
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Sie suchen ein Full-Service-
Unternehmen! Dann sollten Sie 
mit uns Kontakt aufnehmen, verein-
baren Sie einen Termin. Sie werden
stauen, was alles geht.

Nachdem es in 2016 westwärts zum 

Weihnachtsmarkt und Klosterbesuch 

ins hessische Lippoldsberg ging, lag 

das Ziel der 2018er Ausfahrt nörd-

lich von Göttingen. Im vollbesetzten 

Reisebus starteten wir dieses Mal 

schon am Samstagvormittag gleich 

nach dem Frühstück (Senioren früh-

stücken um 10 Uhr) nordwärts Rich-

tung Goslar. Unser erstes Ziel war 

das Museumsbergwerk Rammels-

berg, wo zum 3. Adventswochenen-

de traditionell auch der „Untertage 

Weihnachtsmarkt mit Musik“ ausge-

richtet wird. 

Bevor wir aber das weitläufige Gelän-

de erobern konnten, quälte uns die 

Reiseleitung mit einer „1-2-3“ Konzen-

trations- und Bewegungsübung (Mot-

to: Wir sind ein Sportverein!). Unsere 

Eintrittskarten waren glücklicherweise 

vorbestellt, so gelangten wir flugs an 

der langen Warteschlange vorbei auf 

das Museumsgelände, das die Teilneh-

mer nach Lust und Laune einzeln oder 

in kleinen Gruppen durchstreiften. Ein-

drucksvoll die riesigen Steinbrecher, 

Wasch- und Siebstationen der ehe-

maligen Erzaufbereitung. Lecker Sup-

pe gab´s, Kaffee oder Glühwein zum 

Aufwärmen. Allerlei 

Handwerkskunst war 

zu bestaunen und 

als Weihnachtsmit-

bringsel zu erwerben. 

Die abschließende 

Führung (mit Helm) 

durch den kerzenge-

säumten Röderstollen 

ließ uns ehrfurchts-

voll erahnen, welche 

Mühsal und körper-

SENIORENAUSFAHRT DES TV RORINGEN
„GLÜCKAUF“
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Wandertag des TVRSeniorenausfahrt des TVR

liche Anstrengung es bedeutete, den 

Stollen in den nackten Felsen zu trei-

ben. „O du fröhliche…“ spielte das Blä-

serensemble im tropfenden Stollen tief 

unter Tage. Mit einem erleichterten 

„Glückauf“ verabschiedeten wir uns 

von den zahlreichen Helfern im Berg.

Zurück im Tageslicht wartete der Bus 

bereits und verbrachte uns zum Klo-

ster Wöltingerode, der zweiten Stati-

on unserer Ausfahrt. Die Klosterstube 

hatte für uns 50 Plätze eingedeckt 

und reichlich Kuchen und Tee/Kaffee 

vorbereitet. Gute Stimmung und viel 

„weißt du noch, als wir …“ füllten die 

Pause, bevor es wir zur Besichtigung 

der Klosterbrennerei abgeholt wur-

den. Wer hätte das gedacht: von der 

Aussaat des Korns bis zum Brennen – 

alles in der Hand des Klosterbetriebes. 

Der reine Kornbrand ergibt dann – 

mit Kräutern, Eigelb oder anderen 

Zutaten versetzt – ein regalfüllendes 

Potpourri verschiedenster Schnäpse 

und Liköre. Das ein oder andere „Mu-

ster“ wurde dann auch in den Bus 

getragen und hat im winterlichen Ro-

ringen für warme Füße (rote Nasen?) 

gesorgt. 

Eine gelungene Ausfahrt mit großer 

Beteiligung. Wir waren im Westen, 

jetzt im Norden mal sehen, in welche 

Richtung uns die Ausfahrt 2020 führt?

Randnotiz: „Wieso habe ich eine Ein-

ladung zur Seniorenausfahrt bekom-

men“, fragte eine TVR´lerin, „ich bin 

doch erst 60!“  -  Gute Frage: Wann ist 

man/frau denn eigentlich Senior/in? 

Meine Antwort: mit 27! Da ist der 

Mensch kein Junior mehr, sondern …!

Eberhard Wünn

Ehemals die „Pfingstwanderung“ - 

heute ohne Kalenderbezug: einfach 

gemeinsam mit Kind und Kegel*, also 

mit Familie, Verwandten, Haustieren 

und Gepäck hinaus in die grüne Um-

gebung unseres Ortes.

Termin: Sonntag, 16. Juni 2019

Treffpunkt: BergCafé / Unser Laden

Los geht´s: 10 Uhr

Wetter: natürlich super, aber Ach-

tung: „wenn der Hahn kräht auf dem 

Mist…“

Route(n): 

grün: ca. 6 km, auch für Kinderwagen 

u. Roller tauglich,

blau: ca. 11 km, auch Waldwege 

Verpflegungsstation: unterwegs mit 

Getränken, Grillwurst, Salat

Abschluss: Kaffee, Kuchen, etc. am/

im Turnerheim des TV Roringen

Weitere Informationen per Flyer und 

Aushang ab Juni

Koordination: Heike Wolter 

Und für alle, die auch in außerhalb 

gerne wandern:

Die nächsten Termine der Wanderse-

rie „Wandern mit andern“:

19. Mai 

Langenhagen (bei Duderstadt)

16. Juni 

Harste (leider auch unser Termin, s.o.)

30. Juni 

Beuren (bei Leinefelde, Thüringen)

25. August 

Wieda (bei Bad Sachsa)

8. September 

Hammenstedt (bei Northeim)

29. September 

Werxhausen (bei Duderstadt)

*) Kegel: im Mittelalter die Bezeich-

nung für die uneheliche Kinder

Eberhard Wünn

„MIT KIND UND KEGEL“
WANDERTAG DES TV RORINGEN



28 Sport-Blick – 01/2019 29Sport-Blick – 01/2019

1. Mai-WanderungGabi Mitteneder

GABI MITTENEDER IMPRESSIONEN ZUR 1. MAI-WANDERUNG

50 Jahre jung und arbeitet als Mode-

beraterin im Einzelhandel. Mitglied im 

Fitnessstudio Vital Spa in Göttingen, 

Trainerin für Cycling und Fitness. 

Bevor ich von etlichen Jahren beim 

TSV Herberhausen anfing, trainierte 

ich längere Zeit vorher eine Cycling 

Gruppe bei Waspo in Weende. In 

Herberhausen ging es zuerst als Ver-

tretung für mich los: Eines Tages ver-

kündete meine Vorgängerin Linda, 

dass Sie schwanger sei und ob ich Lust 

hätte, die Stunden zu übernehmen. 

Das tat ich gerne, denn ich hatte die 

Gruppe in mein Herz geschlossen. Wir 

haben gemeinsam großen Spaß daran 

donnerstags (Damen um 19.30 Uhr bis 

20.30 Uhr / Herren um 20.30 bis 21.30 

Uhr) die Herausforderungen anzuneh-

men und die Abwechslung im Sport zu 

genießen. Wer Interesse hat, kann ger-

ne bei uns vorbeischauen.  
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Neue M...öbel braucht das Land

FERIENSPORTWOCHE FÜR KIDS 
5.-9. AUGUST 2019

NEUE M…ÖBEL BRAUCHT DAS LAND

Spiel und Spaß am Turnerheim

Für 25 Ferienkinder aus Herberhau-

sen und Roringen im Alter 6 - 12 kann 

die letzte Woche der Sommerferien zu 

etwas Besonderem werden. Der TV 

Roringen bietet in der letzten Ferien-

woche von Montag, 5.8. bis Freitag, 

9.8. ein spaßiges Aktivprogramm mit 

Übungsleitern auf der Sportfläche am 

Turnerheim – so der Plan.

Tagesprogramm exemplarisch:

8.00 Uhr:  Kinder treffen ein

8.15 Uhr:  gemeinsames Frühstück 

9.15 Uhr:  Waldlauf

10.30 Uhr:  Ballspiele

12.30 Uhr:  gemeinsames Mittagessen

13.30 Uhr:  Gruppenaktivitäten wie:

Tischtennis, Rope Skipping, Vorlesen, 

Tauziehen, Parkour, Zumba, Theater, 

Lagerfeuer vorbereiten, Dart, Fußball, 

Singen, Sackhüpfen, etc.

15.30 Uhr:  gemeinsam Kakao und 

Kuchen genießen

16.00 Uhr:  Gruppenaktivitäten

17.30 Uhr:  gemeinsame Tagesrevue

18.00 Uhr:  Kinder werden abgeholt

Und:

Natürlich soll das Lagerfeuer irgend-

wann auch brennen, z.B. vor der 

Nachtwanderung, die ja sein muss, 

vielleicht auch mit anschließender 

Zeltübernachtung… je nach Wetter. 

Und wenn Mistwetter ist? Dann haben 

wir ja das Turnerheim…

Liebe Eltern, meldet euch bei Interes-

se. Es lässt sich besser planen, wenn 

wir merken, dass die „Ferienwoche für 

Kids“ eine gute Idee ist. Aktuell suchen 

wir Unterstützer und schauen nach Fi-

nanzquellen, um die persönliche Bela-

stung gering zu halten.

Anmeldung bei unserem Jugendwart 

Stefan Remmers, Tel: 0176 78706950 

oder: remmersmail@gmail.com

Auch Holz kommt in die Jahre

„Diesen Tisch und die Bänke gab es 

schon, als ich dort oben anfing“, mein-

te Dirk Wolff, als er auf das Alter der 

„Möbel“ angesprochen wurde.

Die sollen nun erneuert werden. Und 

nicht nur die Garnitur vor dem Turner-

heim, auch die Tribünenbänke entlang 

des großen Platzes müssen aufgemö-

belt werden.

Als erstes Modell wurde eine Lärchen-

holz-Garnitur aufgebaut. 4cm starke 

Planken aus dem Stamm geschnitten, 

abgelagert und bezahlbar. „Das be-

ste Holz für diesen Zweck“, sagen die 

einen. „Lärche hat Harz, nicht dass da 

Beschwerden kommen“, denken die 

anderen. 

Wir schauen uns das an, wenn´s schön 

warm wird. Zuvor wird noch geschlif-

fen und gerundet.

Und dann gibt es vor dem Turnerheim 

ja noch die textilfeindliche Betongarni-

tur. Kaum verrückbar und steril.

Dieses Ensemble soll zum neuen La-

gerfeuerplatz hinter die Klettergeräte 

umgesetzt werden. Denn: Beton kann 

warm werden, aber nicht brennen.

Feriensportwoche
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AnzeigenTSV/TVR-Segelwochenende

WARUM NICHT MAL WIEDER SEGELN?

“… aber nur, wenn die Ostsee 22° 

warm* ist“ ?

Schaue dir dieses Bild an: Machst du dir 

Gedanken über die Wassertempera-

tur? Wahrscheinlich nicht. 

Du denkst sicherlich an: den Spaß in 

der Gemeinschaft, den Wind, die Kü-

ste, den Hafen. Fragst dich vielleicht 

auch: wo schlafen die denn, was ist mit 

Verpflegung, was ist mit Seekrankheit? 

Deine Antworten findest du als Teil-

nehmer unseres TSV/TVR-Segelwo-

chenendes:

vom 16. - 18. August auf der Ostsee

Abfahrt GÖ Freitag, ~12 Uhr 

Ankunft GÖ Sonntag, ~22 Uhr

Voraussetzungen: schwimmfähig

Kosten: ~ 180,- €

Bei Interesse melden bei Eberhard 

Wünn, Tel.: 0551/24480 

oder eberhard.wuenn@t-online.de

*) Wenn TSV und TVR zum Segeln auf´s 

Wasser gehen, ist die Ostsee eisfrei – 

versprochen. Aber 22°? Diese Tempe-

ratur ist eher selten im Baltischen Meer, 

und ob´s Baden dann noch ein Spaß 

ist angesichts explodierender Quallen-

population? 19° ist wunderbar erfri-

schend .
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Mixed-Volleyball + Es war einmal Mixed-Volleyball

Wer sind die Damen und Herren?

Die Lösung ist auf Seite 42

Es hat nicht sollen sein – oder: Knapp 

vorbei ist auch daneben.

Egal, mit welchem herzlosen Spruch 

die Spielergebnisse auch kom-

mentiert werden – der letz-

te Turniertag unserer Mixed 

Mannschaften der Staffel 1 in 

2018/2019 ging leider ohne 

Siege zu Ende. Für unser jun-

ges Team FGV/TVRoringen 

hätte ein Sieg gegen das Team 

GroßEllershausen/Hetjershau-

sen 2 (Grelli2) den zweiten 

Tabellenplatz bedeutet und 

damit die Qualifikation für die Lan-

desmeisterschaft. Aber Grelli2 ent-

schied das Spiel für sich. Unser Team 

hat toll gefightet – aufregend für die 

Zuschauer – aber leider... 

Zwei Mannschaften steigen ab in die 

Staffel 2, das drittletzte Team muss 

in die Relegation. Unser Team Rorin-

gen 1 geht als Tabellenfünfter mit 20 

Punkten in die Sommerspielpause. 

Glückwunsch an das Team um Ute 

Eichhorn, das seit langen Jahren un-

seren Verein in der Mixed Staffel ver-

tritt.

Neu aufgestellt hat sich unser Team 

Roringen 2. Die Mannschaft spielt in 

Staffel 2 der Mixed Liga und beendet 

die Wintersaison als Tabellenletzter. 

Ein Turniertag mit 3 Teams kann bis 

6 Stunden dauern. Bestreitest du das 

erste und letzte Spiel, so erlebst du, 

dass die Beine nach der Pause schwer 

sind „wie Blei“. Es ist bemerkenswert, 

wie die Spieler sich – und die Beine 

– für die abschließende Begegnung 

dieses sprungintensiven Ballsports 

wieder motivieren. Euch allen eine 

gute Sommerzeit mit viel „Beachen“ 

und einen erfolgreichen Start in die 

Saison 2019/2020.

Eberhard Wünn

ABSCHLUSSTURNIERE DER 
MIXED VOLLEYBALL MANNSCHAFTEN
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TSVler im AuslandTSVler im Ausland

Im Rahmen eines Austauschpro-

gramms bin ich seit August 2018 für 

10 Monate in den USA, genauer ge-

sagt in Indianapolis im Bundesstaat 

Indiana, und ich gehe dort in den 11. 

Jahrgang einer Highschool. Zuhause 

in Göttingen habe ich seit vielen Jah-

ren im Verein Basketball gespielt und 

dort zuletzt meist 4 bis 5 Mal die Wo-

che trainiert, dies wollte ich natürlich 

gerne in den USA fortsetzen.

Der Bundesstaat Indiana gilt als einer 

der Gründerstaaten des Basketballs, 

dementsprechend spielt Basketball 

hier eine sehr große Rolle - sowohl tra-

ditionell als auch im Wettkampfsport.

Sport wird in den amerikanischen 

Highschools sowieso sehr groß ge-

schrieben. Alle ‚großen‘ Sportarten 

werden direkt von den Schulen an-

geboten und es gibt nur wenige 

wirkliche Vereinssportarten. Zu den 

großen Sportarten, die traditionell 

in Highschool-Teams gespielt wer-

den, zählen u.a. American Football, 

Schwimmen, Cheerleading, Basket-

ball, Sprint (Leichtathletik), Volleyball, 

Baseball und auch Fußball.

Sportlich gesehen ist das Jahr an der 

Highschool in drei Abschnitte unter-

teilt: Im Sommer ist Football- und Fuß-

ballsaison, im Winter ist die Basketball- 

und Schwimmsaison, im Frühling ist 

die Saison für Leichtathletik, Baseball 

und Volleyball. Die genannten Sport-

arten werden zu den jeweiligen Jah-

reszeiten mit täglichem Trainingster-

min angeboten und jeder Schüler/

TSVLER IM AUSLAND jede Schülerin kann versuchen, im ge-

wünschten Team aufgenommen zu 

werden. Hierzu sucht sich der Trainer 

bei den s.g. tryouts (Probetrainings) 

das Team nach verschiedenen Krite-

rien aus, unter anderem spielen z.B. 

auch die Schulnoten eine Rolle (nicht 

nur im Fach Sport, sondern in den 

Fächern Mathe, Sprachen, Naturwis-

senschaften und Gesellschaftswissen-

schaften), denn wenn ein Schüler/

eine Schülerin in der Schule nicht die 

entsprechenden Leistungen bringt, 

wird die Spielerlaubnis entzogen.

Ich selbst war Teil des varsity basket-

ball team meiner Gastschule (varsity 

bedeutet ‚1. Mannschaft‘), ich habe 

aber auch ein paar Spiele als junior 

varsity (2. Mannschaft) ausgeholfen, 

da ich einer der jüngeren Spieler im 

Team war.

Die Basketballsaison der Highschools 

ist organisiert in quasi Liga-Spiele ge-

gen etwa gleichgroße Schulen und 

die anschließenden Playoffs (Qua-

lifizierungsspiele), wo am Ende der 

Saison der Sieger des Bundesstaats 

ermittelt wird. Meine Schule ist leider 

nur in die zweite Runde der Playoffs 

gekommen; um den Titel des Siegers 

aus ganz Indiana konnten wir also lei-

der nicht mitspielen.

Für viele Sportler ist die Zeit in der 

Highschool das letzte Mal, dass sie 

ihren Sport in einer organisierten 

Mannschaft spielen können, denn ei-

nen Vereinssport wie in Deutschland 

gibt es nicht und im College-Sport ist 

die Konkurrenz unter den Spielern 

sehr hoch (eher mit dem Profisport in 

Deutschland zu vergleichen): Nur we-

nige Studenten schaffen den Sprung 

über die tryouts in ein College-Team. 

Viele ehemalige College-Spieler aus 

den USA spielen z.B. heute in der 

deutschen Basketball Bundesliga.

Nicht nur im Bereich des Sports, auch 

im Alltag gibt es hier den einen oder 

anderen Unterschied zum Leben in 

Göttingen!

Viele Leute fahren beispielsweise jede 

Strecke mit dem Auto - wo ich norma-

lerweise das Fahrrad nehmen würde, 

vielleicht auch den Stadtbus? Aber 

das tut hier niemand. Ich bin einer der 

wenigen, der mit dem Fahrrad zum 

Fitnessstudio um die Ecke fährt… Die 
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TSVler im Ausland Anzeigen

Wege für Fußgänger und Fahrrad-

fahrer sind aber auch oft nicht gut 

ausgebaut oder gar nicht vorhanden 

– absolut nicht zu vergleichen mit der  

Fahrradstadt Göttingen! Dies könnte 

also ein Grund sein, warum alle Leu-

te jede Strecke mit dem Auto fahren. 

Ebenso könnte es möglicherweise an 

dem nicht so gut funktionierenden 

Bussystem liegen - meine Schule wird 

z.B. bisher noch nicht von einem öf-

fentlichen Schulbus angefahren, da 

sie erst seit 2 Jahren von Privatschule 

zur public school umgestellt wurde, 

alle Schüler müssen also privat (per 

Auto) gebracht werden.

Vermehrtes Autofahren könnte natür-

lich auch an den deutlich niedrigeren 

Benzinpreisen in Amerika liegen – es 

sind hier einfach generell viel mehr 

Autos als in Deutschland auf den 

Straßen unterwegs! Und sicher liegt 

es auch daran, dass amerikanische 

Jugendliche den Führerschein schon 

im Alter von 16 Jahren bekommen 

können und dann natürlich auch viel 

Spaß am Fahren haben ;-)

Insgesamt habe ich bisher eine span-

nende und abwechslungsreiche Zeit 

in Amerika erlebt und so einen Auf-

enthalt im Ausland kann ich allen In-

teressierten nur empfehlen! Allerdings 

merkt man, wenn man denn mal weg 

ist: Zuhause ist es doch auch schön – 

ich freue mich also auch aufs Wieder-

kommen und unser Herberhausen! 

Zwei Monate bleiben mir aber noch 

für spannende Erfahrungen in der 

2.000.000-Einwohner-Stadt Indiana-

polis, wo alles doch wirklich in biss-

chen anders abläuft als in Göttingen...

Erik Haubrock

Rain
er D

euts
ch An- und Verkauf von

KFZ

Verkauf von Neu-

und Gebrauchtteilen

Wöhnekörben 3
37115 Duderstadt - Westerode
( 0 55 27 / 84 91 91     Fax 8 49 59 11  o.  01 70 / 1 13 45 48  
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GedächtnistrainingGedächtnistraining

Ganzheitlichkeit bedeutet beim Ge-

dächtnistraining die Beteiligung von 

Körper, Geist und Seele. Und wenn 

von der Beteiligung des Körpers ge-

sprochen wird, dann sind damit will-

kürliche oder gezielte Bewegungen 

gemeint. Jede Bewegung wird vom 

Gehirn gesteuert. Die Hände mit ih-

ren differenzierten Bewegungsmög-

lichkeiten beanspruchen dabei ein 

größeres Areal in der Hirnrinde und 

auch mehr Nervenbahnen als z.B. die 

Füße. Bewegung fördert nicht nur die 

Durchblutung des Gehirns, sondern 

trainiert auch Koordination, Konditi-

on, Beweglichkeit und stimuliert Herz- 

und Kreislauffunktionen.

Ein frohes Gehirntraining!

Dietlinde Limbach

Hallo, Sportfreunde!

Für alle, die Lust haben, sich wieder einmal mit Gedächtnistraining zu befassen, 

hier eine kurze Aufgabe:

Versucht, den unten stehenden Text rückwärts zu lesen. Dabei findet ihr eine 

gereimte Aussage von Oskar Blumenthal (1852 – 1917) zur Physiognomik (das 

ist eine alte Lehre darüber, was der Körper – vor allem das Gesicht – über einen 

Menschen verrät, besonders über seine Charakterzüge und sein Temperament).

ruZ  kimongoisyhP

reD  esiew  reuahnepohcS  thcirps   -

dnu  nreg  `terteb  hci   enies  rupS:

„niE  sedej  nehcsneM  thcisegnA

tsi  nie  eknadeG  red  rutaN.“

sE  tglof  suarad  sad  eniE  run,

nnew  nam  med  etroW  nebualG  tknehcs:

ssad  hcua  eid  egiwe  rutaN

rhem  semmuD  sla  setiehcseG  tkned.

Lösung auf Seite 42

SPASS UND GUTE LAUNE BEIM 
GANZHEITLICHEN GEDÄCHTNISTRAINING

von links: Karin Koos, Hedda Werner, Helga Uffenorde, Klaus Marohn, Heidrun Schom-
martz, Elke Ropeter u. Gedächtnistrainerin Dietlinde Limbach bei Bewegungsübungen
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AnzeigenLösungen

ES WAR EINMAL - Lösung von Seite 35:

Es war einmal. Festumzug im Jahr 1982 zum 75 jährigen Bestehen des TSV 

Herberhausen. 

v.l.n.r: Constanze Fricke, Olaf Grothey, ??, Susanne Grothey, Bernhard Bleyer, 

Richard Freitag, Reimund Hoffmann, Heiko Holzapfel, Heinz Liberty, Klaus 

Uphues, Richard Henze, Norbert Splitt, Nikolaus Hansmann, Sven-Erik Ropeter, 

??, ?? Wolfgang Splitt. Der Rest verschwindet im Tannengrün ...!

GEDÄCHTNISTRAINING - Lösung von Seite 41:

Zur Physiognomik

Der weise Schopenhauer spricht –

und gern betret’ ich seine Spur:

„Ein jedes Menschen Angesicht

ist ein Gedanke der Natur.“

Es folgt daraus das Eine nur,

wenn man dem Worte Glauben schenkt:

dass auch die ewige Natur

mehr Dummes als Gescheites denkt.

LÖSUNGEN
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GEBURTSTAGE 2. HALBJAHR 2019

Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die im kommenden Halbjahr 
besondere Geburtstage feiern: Liebe Mitglieder,

wir möchten auf diesem Wege in Erin-

nerung bringen, dass eine Abordnung 

des Vereins die Glückwünsche zu Ihren 

Ehrentagen nur auf Einladung übermit-

telt. Wir bitten um Verständnis.

Die Vorstände des 

TSV Herberhausen und TV Roringen

Anzeige

50. Geburtstag

02.08.1969 Thorsten Vor

02.10.1969 Stefan Weidele

16.12.1969 Dirk Beusse

55. Geburtstag

30.06.1964 Ingrid Warneboldt-Deilke

08.08.1964 Peter Ohm

01.10.1964 Ralf Degenhardt

29.10.1964 Birgit Herfurth

13.11.1964 Thorsten Geisler

24.11.1964 Karin Klawunn

31.12.1964 Ilona Eberwien

60. Geburtstag

11.07.1959 Dirk Schmidt

21.08.1959 Hartmut Fabritz

24.09.1959 Christiane Seack

26.12.1959 Ralf See

65. Geburtstag

29.07.1954 Regina Riedel

27.09.1954 Regina Baasch-Stevens

27.10.1954 Kurt von Manteuffel

23.12.1954 Wolfgang Jäger

24.12.1954 Wolfgang Malorny

25.12.1954 Heike Grothey

70. Geburtstag

07.07.1949 Brigitte Rolfes

24.07.1949 Werner Bleier

16.08.1949 Hans-Ulrich Borchert

04.09.1949 Klaus-Dieter Walther

10.09.1949 Lothar Stevens

28.09.1949 Wolfgang Krieghoff

04.10.1949 Klaus Storbeck

18.10.1949 Elvira Nürnberg

30.11.1949 Angelika Schulze

75. Geburtstag

25.09.1944 Maria-Elisabeth Napp

28.09.1944 Milan Asic

23.10.1944 Wilfried Mesecke

07.12.1944 Edeltraud Mähler

80. Geburtstag 

21.08.1939 Walter Oppermann

17.09.1939 Horst Huhnold

30.09.1939 Hans-Volker Prelle

03.10.1939 Erika Dumke

06.12.1939 Margarethe Zerlik

85. Geburtstag

09.12.1934 Irmgard Grothey

90. Geburtstag

14.08.1929 Egon Günther
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Hallenbelegungsplan

ÜBUNGSBETRIEB DES TSV HERBERHAUSEN 
UND TV RORINGEN
gültig 29. April bis 30. September

Hallenbelegungsplan

Tag Gruppe Ort

Montag  

*15:00 - 16:00 Senioren-Gymnastik DGH Roringen

*15:00 - 16:30 Parcour (Anfänger/Kinder) Turnhalle

16:00 – 17:00 Gedächtnistraining Bürgerhaus Herberhausen

*17:00 - 18:30 Rope Skipping Turnhalle

17:00 - 18:30 Fußball G/ F-Jugend Sportplatz Herberhausen

17:15 - 18:15 Gedächtnistraining Bürgerhaus Herberhausen

18:30 - 19:30 Rückengymnastik Turnhalle

18:30 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

19:30 - 20:30 Gymnastik Damen Turnhalle

*19:30 - 20:30 Damen-Gymnastik DGH Roringen

*20:00-22:00 Volleyball „Mixed“III Turnhalle GSG am Königsstieg

20:30 - 22:00 Badminton Turnhalle

   

Dienstag  

14:30 - 15:30 Seniorengymnastik Turnhalle

15:30 - 16:30 Kinderturnen (4-6 Jahre) Turnhalle

16:30 - 17:45 Eltern-Kind-Turnen (0-4 Jahre) Turnhalle

18:30 - 20:00 Fussball Herren I Sportplatz Herberhausen

18:00 - 19:30 Yoga Bürgerhaus Herberhausen

19:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

19:30 – 20.30 Gymnastik Damen Lohbergschule, Göttingen

20:00 – 21:30 Tanzen Bürgerhaus Herberhausen

20:00 - 21:30 Fussball Alte-Herren Sportplatz Herberhausen

*20:30 - 22:00 Volleyball „Mixed“II Lohbergschule, Göttingen

  

Mittwoch  

*15:00 - 16:30 Kinder-Geräteturnen Turnhalle 

*16:30 - 18:00 Eltern-Kind-Turnen Turnhalle 

*16:30 - 18:30 Rope-Skipping DGH Roringen

*18:00 - 20:00 Alte Herren/ Freizeitfussball Sportplatz Roringen

*18:00 - 19:00 Tischtennis Jugend Turnerheim am Drakenberg

* 18:30 – 20:00 Herrengymnastik+Faustball   Gymnastikraum/Turnhalle

*19:00 - 20:00 Gesundheitssport (Kurs) DGH Roringen

*19:00 - 20:30 Volleyball „Freizeit“ Turnhalle THG

19:00 - 20:00 Sportgymnastik für Männer Turnhalle 

*20:15 - 21:15 Gesundheitssport (Kurs) DGH Roringen

20:00 - 21:00 Fitnessgymnastik für Damen Turnhalle

*20:00-22:00 Volleyball „Mixed“III Turnhalle GSG am Königstieg

21:00 - 22:00 Badminton Turnhalle 

  

Donnerstag  

16:30 - 17:30 Badminton Kinder Turnhalle 

*18:00 - 20:00 Tischtennis Turnerheim am Drakenberg

*19:00 – 21:00 Parcour (Fortgeschrittene) Turnhalle

*19:00 - 21:00 Tischtennis Senioren Turnerheim am Drakenberg

19:30 - 20:30 Fitnessgymnastik/BBP Gymnastikraum

*20:00 - 21:30 Volleyball „Mixed“ I Turnhalle THG

20:30 - 21:30 Sportgymnastik für Männer Gymnastikraum

  

Freitag  

16:15 – 17:15 Tennis Jugend Tennisplatz Herberhausen

17:00 – 18:00 Fussball G/F-Jugend Sportplatz Roringen

18:30 - 20:00 Fussball Herren I Sportplatz Herberhausen

18:30 - 19:00 Schwimmen pro-activ Seniorenwohnheim

19:00 – 20:00  Body-Styling Turnhalle 

20:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum

  

Sonntag  

*20:00 - 22:00 Tanzen (14-tägig) DGH Roringen

Außerdem Tennistraining für Jugend, Damen und Herren gemäß Aushang am 

Tennishaus Herberhausen.

 

* Veranstaltung des TV Roringen  
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Kontakt TSV Herberhausen Kontakt TV Roringen

Funktion Vorname Nachname Tel. E-Mail

1. Vorsitzende Andrea Franke 25644
1.Vorsitzender@tsv-herber-
hausen.de

2. Vorsitzender Martin Haubrock 6337688
2.Vorsitzender@tsv-herber-
hausen.de

Sportwartin Susanne Freise-Mascher 25263
Sportwart@tsv-herberhau-
sen.de

Kassenwart Volker Grothey 21471
Kassenwart@tsv-herberhau-
sen.de

Jugendwart Peter Ohm 23844
Jugendwart@tsv-herberhau-
sen.de

Schriftwartin Elke Giebeler 24312
Schriftwart@tsv-herberhau-
sen.de

Altherrenfuß-
ball

Christian Krause 20529293 cjkrause@t-online.de

Badminton Ulrike Wenderoth 23837 ulrikewenderoth@web.de

Fußball Gerhard Ulferts 3893863 gerharddererste@gmx.de

Gedächtnis-
training

Dietlinde Limbach 2990
dietlinde@limbach-goettin-
gen.de

Gymnastik Anette Kopp 25523

Jugendfußball Thomas Spangenberg 2054760 th.spangenberg@web.de

Schwimmen Horst Huhnold 24424 ho-huhnold@t-online.de

Senioren Andrea Gruttke-Henze 24549 gh.andrea@yahoo.de

Tennis Ernst Kaufholz 45799 e.kaufholz@gmail.com

Tischtennis Wolfgang Malorny 23115

Wandern Siegfried Klages 21779 sigus.klages@t-online.de

Bürgerhaus 
Herberhausen

Andrea Gruttke-Henze 24549 gh.andrea@yahoo.de

KONTAKTDATEN DES TSV HERBERHAUSEN
Funktion Vorname Nachname Tel. E-Mail

1. Vorsitzender Dirk Wolff 23282 1.vorsitzender@tvroringen.de

2. Vorsitzende Heike Wolter 21818 2.vorsitzende@tvroringen.de

Sportwart Jan-Philipp Scheffler
0151-

64310206
sportwart@tvroringen.de

Kassenwart Eberhard Wünn 24480 kassenwart@tvroringen.de

Jugendwart Stefan Remmers
0176-

78706950
jugendwart@tvroringen.de

Schriftwartin Heidemarie Scheffler 24404 schriftwart@tvroringen.de

Frauenwartin Silke Michel 50065200 frauenwart@tvroringen.de

Damen-Gymnastik/ 
Rope Skipping

Astrid  Reinhardt 23620 assi_reinhardt@yahoo.de

Gesundheitssport/
Parkour

Silke Michel 50065200 frauenwart@tvroringen.de

Damen-Senioren-Gym. Erika Lamberts 24439 -

Herren-Gymnastik Jürgen Kretschmer 24695 jum.kretschmer@arcor.de

Eltern-Kind-Turnen/ 
Kinder-Geräte-Turnen

Stefan Remmers
0176-

78706950
jugendwart@tvroringen.de

Tanzen Heidemarie Scheffler 24404 heidemarie.scheffler@web.de

Volleyball - Freizeit Gerd Flottmann 705128 gerhard.flottmann@vodafone.de

Volleyball - mixed I Stefan Heinemann
0151-

62805780
heinemann-s@web.de

Volleyball - mixed II Charlotte Graf graf.familie@gmx.de

Volleyball - mixed III Hao-Ngoc Nguyen
0166-

24516770 
vuontinh@gmx.de

Herrenfußball Steffen Kirstan
0151- 

24143048
skirstan@web.de

Freizeitfußball Philipp Scheffler
0151-

64310206
janphilipp86@web.de

Fahrrad Mark Albertus
0171-

3708000
info@zum-drakenberg.de

Tischtennis Stefan Remmers
0176-

78706950
remmersmail@gmail.com

Turnerheim des TV 
Roringen

Ulrike Wünn
0176-

32968289
uwuenn@yahoo.de

KONTAKTDATEN DES TV RORINGEN
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Weine  
probieren

Inklusive  
Beratung

Geld-zurück- 
Garantie

So ziehen Sie beim  
Weinkauf nie den Kürzeren!

Göttingen  
An der Lutter 30, „Hoffmannshof“
Telefon  05 51 - 2 18 38

Mo - Do  15.00 - 19.00 Uhr
Fr  13.00 - 19.30 Uhr
Sa  10.00 - 15.30 Uhr

An der Mühle 19 | 37075 Göttingen-Herberhausen

Regelmäßige Events  |  Private Feiern  |  Live-TV Sport/Fussball  |  Jever, Kölsch + Krombacher vom Faß

NEU: SCHNITZELVARIATIONEN und saisonale Kleinigkeiten

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag:  ab 18 Uhr

Samstag/Sonntag:  ab 12:30 Uhr

So erreichen Sie uns:

Tel.:  (0551) 38 48 98 62

Mobil:  (0171) 210 98 86

 (0176) 688 777 91



Hotel • Restaurant • Catering
Steak- und Wildspezialitäten, saisonale Gerichte

Göttingen-Herberhausen 
0551 20 90 20   

www.landgasthaus-lockemann.de

LANDGASTHAUS
LOCKEMANN




